
1Stand: Mai 2024

Der Indikator für Fachkräfteknappheit 
in Nord-Westfalen
• Im Frühjahr 2024 ist Fachkräftemangel 

das zentrale Wachstumsrisiko für die 
Unternehmen. 66% werden dadurch in 
ihrer Geschäftstätigkeit behindert 
(Quelle: IHK-Konjunkturumfragen).

• Mehr und mehr wird die Beschäfti-
gungslage von der demografischen 
Entwicklung und Verknappung des 
Arbeitskräfteangebots geprägt.

• Nahezu alle Wirtschaftsbereiche sind 
davon betroffen.

Fachkräftebarometer Nord-Westfalen
Indikator für Fachkräftebedarf
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Fachkräftemangel als 
Wachstumsrisiko –
je höher der Barometerwert 
desto stärker das Risiko
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Fachkräftebarometer nach 

Betriebsgröße
bis unter 20 Beschäftigte
20 bis 499 Beschäftigte
ab 500 Beschäftigte
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nach Wirtschaftsbereichen
Industrie
Handel
Dienstleistungen
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Das IHK-Fachkräftebarometer 
basiert auf den IHK-Konjunkturumfragen, die in der Regel zweimal, ab 2020 dreimal, 
durchgeführt werden. Umfragezeiträume sind Jahreswechsel und Spätsommer/Herbst. Das 
Umfragepanel ist eine repräsentativ geschichtete Stichprobe aus 500/600 Unternehmen. 
Das Fachkräftebarometer basiert auf dem Anteil der Unternehmen, die „Fachkräftemangel 
als Konjunkturrisiko“ angegeben haben. Die Zeitreihe reicht zurück bis zum 
Jahreswechsel 2009/10. Die Angaben bilden die unternehmerische Nachfrage nach 
Fachpersonal ab. und fließen auch ein in den Fachkräftemonitor NRW (siehe Seite 4).

Methodik
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